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PRESSEINFORMATION 

 

Trends im Management von Nachhaltigkeit und Digitalisierung 2023 

Fachbereich Wirtschaft der Hochschule Weserbergland stellt neues Buch aus 

Hochschulschriftenreihe vor 

 

(Hameln, im Oktober 2023) - Die Hochschule Weserbergland (HSW) hat kürzlich ein neues 

Buch in ihrer Hochschulschriftenreihe veröffentlicht. Der Sammelband "Trends im 

Management von Nachhaltigkeit und Digitalisierung 2023" vereint Beiträge aus dem 

Kollegium der Hochschule Weserbergland, studentische Arbeiten aus dem MBA 

Masterstudiengang sowie ausgezeichnete Bachelor- und Masterthesen. 

Die Welt steht vor einem umfassenden Wandel, bei dem vor allem die Megatrends Nachhaltigkeit 

und Digitalisierung im Fokus stehen. Die bisherige Lebens- und Wirtschaftsweise hat einen 

negativen Einfluss auf unseren Planeten, weshalb Nachhaltigkeit zunehmend an Bedeutung 

gewinnt. Gleichzeitig dringt die digitale Welt unaufhaltsam in Unternehmen und den 

gesellschaftlichen Alltag vor. Dies führt zu neuen Herausforderungen im Management, sei es 

durch technologische Veränderungen, sich wandelnde Stakeholder-Anforderungen oder 

erweiterte Nachhaltigkeitsberichtspflichten, erklären die beiden Herausgeber des Buches, MBA-

Studiengangsleiter Prof. Dr. Timm Eichenberg sowie der stellvertretende Dekan des 

Fachbereichs Wirtschaft, Prof. Dr. André von Zobeltitz, im Einleitungstext des Buches. 

Nachhaltigkeit und Digitalisierung sind die zentralen Themen, denen sich das Buch widmet. Es 

umfasst insgesamt vierzehn wissenschaftliche Beiträge knapp 300 Seiten. Das Werk vereint 

wissenschaftliche Erkenntnisse, die an der HSW im Laufe des letzten akademischen Jahres 

gewonnen wurden. Es richtet sich sowohl an Experten als auch an Studierende und Interessierte, 

die Einblicke in diese Themen erhalten möchten. 

Das Buch ist in drei Teile unterteilt: Der erste Teil behandelt das Thema Nachhaltigkeit, der zweite 

Teil widmet sich der Digitalisierung. Im dritten Teil werden die Wechselwirkungen zwischen 

beiden Megatrends beleuchtet. Um eine bessere Orientierung zu ermöglichen, sind alle Beiträge 

zum Thema Nachhaltigkeit in Bezug zu einem oder mehreren der UN-Nachhaltigkeitsziele 

(Sustainable Development Goals, SDGs) sowie zur Digitalisierung gesetzt worden. 

Mitherausgeber Prof. Dr. Timm Eichenberg zeigt sich begeistert über das Erscheinen des 

Buches: "Trends im Management von Digitalisierung und Nachhaltigkeit 2023" ist ein wertvoller 
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Beitrag zur Fachliteratur im unternehmerischen Kontext aktuell alles bestimmender Themen. Wir 

sind stolz darauf, dass Angehörige der HSW Nachhaltigkeit und Digitalisierung in ihren 

Forschungsarbeiten aufgreifen und wir die Erkenntnisse der Öffentlichkeit zugänglich machen 

können." 

"Trends im Management von Nachhaltigkeit und Digitalisierung 2023" ist der vierte Band in der 

Hochschulschriftenreihe der HSW. Die ersten drei Bände enthalten wissenschaftliche 

Erkenntnisse aus dem vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) geförderten 

Forschungsprojekt "Open IT". Die Schriftenreihe dient der Verbreitung von 

spitzentechnologischem und interdisziplinärem Wissen. Zukünftig wird die Reihe in jährlichem 

Rhythmus mit aktuellen Trends und Managementherausforderungen fortgesetzt werden. 

Interessierte können "Trends im Management von Nachhaltigkeit und Digitalisierung 2023" ab 

sofort online erwerben. Das Buch wird außerdem im Buchhandel und Bibliotheken erhältlich sein. 

 

Über die Fachbereiche:  

An der HSW sind der Fachbereich Wirtschaft sowie der Fachbereich Informatik und Technik 

beheimatet. Beide Fachbereiche umfassen sowohl duale als auch berufsbegleitende 

Studiengänge, in deren Mittelpunkt die Vermittlung eines Verständnisses für wirtschaftliche 

Zusammenhänge steht. Die HSW setzt dabei verstärkt Schwerpunkte in den Themenfeldern 

Nachhaltigkeit, New Work sowie Digitalisierung und Virtualisierung der Arbeitswelt. 

Die erfolgreichen studentischen als auch wissenschaftlichen Arbeiten aus den Fachbereichen 

wurden in den vergangenen Jahren bereits mehrfach ausgezeichnet und gewürdigt. Darüber 

hinaus konnten hier in den vergangenen Jahren viele geförderte Drittmittelprojekte erfolgreich 

durchgeführt werden. Durch die Hochschulschriftenreihe fördert die HSW den wissenschaftlichen 

Austausch und bietet talentierten Autorinnen und Autoren eine Plattform zur Veröffentlichung 

ihrer Werke. 

 

 
Die Hochschule Weserbergland (HSW) ist eine staatlich anerkannte und vom Wissenschaftsrat 

akkreditierte private Fachhochschule in Trägerschaft eines gemeinnützigen Vereins. Sie bietet im 

niedersächsischen Hameln duale und berufsbegleitende Studiengänge in den Bereichen 

Betriebswirtschaftslehre, Wirtschaftsinformatik, Wirtschaftsingenieurwesen und General Management an. 

Dabei bindet die HSW insbesondere die Gestaltung der digitalen Transformation in ihre Lehrinhalte mit ein. 

In enger Zusammenarbeit mit Partnerunternehmen entwickelt und realisiert die HSW in ihrem Zentrum für 

Personalentwicklung und Lebenslanges Lernen zudem Weiterbildungsprogramme für Fach- und 

Führungskräfte. Darüber hinaus gibt es im Bereich Forschung und Entwicklung ein Institut für 

https://www.hsw-hameln.de/hochschule-weserbergland/fachbereiche-und-forschung/gefoerderte-projekte/
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Wissensmanagement, ein Interdisziplinäres Energieinstitut sowie das „Länger besser Leben.“- Institut. Alle 

drei Institute ermöglichen einen wertvollen Transfer zwischen Wissenschaft und Wirtschaft. 

Mit dem Zentrum für digitale Transformation und neue Arbeit (zedita) befindet sich im Kaisersaal am 
Hamelner Bahnhof der Transfer- und Innovationsknotenpunkt der HSW, ein Ort für neues Lernen und 
Arbeiten. 

 

Bildmaterial (HSW): 
 

 

Bildunterschrift:  

Ist neu in der Schriftenreihe der Hochschule Weserbergland erschienen: Das Buch „Trends im 

Management von Nachhaltigkeit und Digitalisierung 2023“. Auf dem Buchrücken als Icons deutlich zu 

erkennen sind die 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen.  

 
 
 
 
 
 
 
 

 


